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Wenn aus Schwaben Badener werden 

 

Eigentlich sollte für unsere Hahnauer das neue Jahr am 15. Januar 2026 mit dem 

Ende der Stallpflicht beginnen. Die Auslaufzäune waren bereits gesteckt, die 

Auslaufklappen programmiert – bis die Hiobsbotschaft am 14.01.2026 kam: Die 

Stallpflicht in der Rheinebene wurde verlängert. Das heißt, es bleibt bei dem etwas 

begrenzten, übernetzten und überdachten Auslauf. Immerhin besser, als nur im 

Stall zu leben. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein frohes neues Jahr und freue mich auf viele 

persönliche Begegnungen mit Ihnen. 

Rund zehn Jahre Berufspraxis liegen nun hinter uns. Man könnte meinen, in dieser 

Zeit habe man bereits alle denkbaren Situationen erlebt – doch dem ist nicht so. Die 

langanhaltende Vogelgrippe stellte uns vor eine bislang unbekannte 

Herausforderung: Über mehrere Wochen hinweg konnten wir keine drei Wochen 

alten Küken aus unserem Stammbetrieb in Nordrhein-Westfalen beziehen. Diese 

Geschäftsbeziehung besteht seit acht Jahren und ist von großem Vertrauen geprägt. 

Die Ungewissheit, wann wieder Tiere geliefert werden können, bereitete mir jedoch 

erhebliche Sorgen, da meine Existenz daran hängt. Gleichzeitig stand für mich außer 

Frage, dass sowohl die Rasse als auch unsere Aufzuchtbedingungen ohne 

Antibiotika nicht verhandelbar sind. 

Nach intensiver Suche und zahlreichen Betriebsbesichtigungen haben wir 

schließlich einen neuen Partnerbetrieb in (Baden-)Württemberg gefunden. Dieser 

bietet sogar einen zusätzlichen Vorteil: Die Küken haben dort bereits ab dem 

sechsten Lebenstag Zugang zu einem Wintergarten und sind somit früh an das 

Außenklima gewöhnt. Auch hier erfolgt die Haltung vollständig antibiotikafrei. Durch 

die kürzeren Transportwege können wir zudem unnötigen Stress für die Tiere 

vermeiden. So werden die schwäbischen Hühner doch noch echte Badener      . 

Mein persönliches Fazit: Manchmal sind große, scheinbar kaum überwindbare 

Probleme der Ausgangspunkt für eine positive Veränderung. In diesem Sinne blicke 

ich mit einem leichten Zwinkern und Zuversicht auf die nächste Herausforderung. 

Ob wir dabei bleiben, wird die Schlachtung zeigen. 
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Die Tiere entwickeln sich derzeit sehr gut. Sie sind noch etwas unbeholfen, da sie 

die freie Natur erst kennenlernen – das wird sich jedoch in den kommenden Tagen 

legen. Aufgrund dieser Umstände hat sich der Start der Vermarktung auf den 

Februar verschoben. Gerne können Sie bereits jetzt Ihre Hahnauer für folgende 

Termine vorbestellen:   

• Erster Abholtermin ist am Mittwoch, der 11.Februar (ab 16:00 bis 19:00 Uhr) und 

Donnerstag, der 12.Februar (08.00 bis 18:00 Uhr) 

o Bei folgenden Wiederverkäufern können Sie an diesem Termin ganze oder halbe Hahnauer 

bestellen (zu deren Verkaufspreisen): Die Metzgerei (Gengenbach), Metzgerei Maier (Oberkirch), 

Metzgerei Birk (Oppenau) und Metzgerei Braun (Oppenau) 

 

• Zweiter Abholtermin ist Freitag, der 20.Februar (ab 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr) und 

Samstag, der 21.Februar (von 08:00 bis 18:00 Uhr). 
o Bei folgenden Wiederverkäufern können Sie an diesem Termin ganze oder halbe Hahnauer 

bestellen (zu deren Verkaufspreisen): Hofladen Rheingenuss (Bühl), Huschles Hofladen (Maiwald) 

und Metzgerei Hess (Kehl). 

 

Ihre Bestellung nehmen wir gerne über das Bestellformular auf 

unserer Homepage entgegen. Sie können uns auch direkt eine E-Mail schreiben. Für 

die Bestellung via WhatsApp nutzen Sie bitte folgende Nummer 0179 / 25 86 56 3. 

Leider mussten wir durch die Anhebung des Mindestlohns die Preise bei den 

zerlegten Produkten moderat anpassen. 

 

ie Vorbereitungen für das Hahnauer Wiesenfest im Juni laufen bereits auf 

Hochtouren. Mit viel Liebe zum Detail haben wir für Sie ein Picknickmenü 

zusammengestellt – selbstverständlich mit dem Besten von unseren Hahnauer 

Hähnchen, ergänzt durch ausgewählte Produkte unserer regionalen Partner und 

Wiederverkäufer. Im Picknickkorb erwarten Sie ein Hahnauer Wrap, zarte Brust-

Sticks mit verschiedenen feinen Saucen, ein aromatischer Hahnauer Geflügelsalat 

sowie frisch gebackenes Brot aus Bodersweier – unkompliziert, hochwertig und 

perfekt für einen Sommerabend im Freien. Bei entspannter Live-Musik, warmem 

Abendlicht und langsam untergehender Sonne genießen Sie einen besonderen 

Abend auf unserer Streuobstwiese. Lassen Sie den Alltag hinter sich und sich von 

der Ruhe, der Landschaft und der Schönheit unserer Heimat tragen. 

Passend dazu schenken wir Ihnen Bestes im Glas von regionalen Winzerbetrieben 

ein. Und sollte das Wetter einmal nicht mitspielen: Eine Schlechtwetter-Alternative 

ist selbstverständlich vorbereitet. 

https://www.annes-hahnauer.de/unsere-angebote/bestellformular/
mailto:info@annes-hahnauer.de
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Notieren Sie sich schon jetzt den Termin für unsere 10-jährige Jubiläumsfeier: 

Samstag, 06. Juni 2026 

 

Aktuell überarbeiten wir unsere Homepage. Dort finden Sie künftig alle 

Informationen rund um das Wiesenfest und können die Picknickkörbe bereits im 

Voraus erwerben. 

 

Apropos Homepage: Waren Sie schon auf www.anne-koerkel.de – Freiland im 

Kopf? Dort berichte ich unter anderem über die Verleihung des Preises der 

Evangelischen Landeskirche, den ich kürzlich entgegennehmen durfte – ein Moment 

großer Dankbarkeit. In meinem Vortrag zum Thema Zukunftsbauer habe ich dabei 

auch meine dritte Leidenschaft, das Kontrabassspielen, einfließen lassen. Diese 

Auszeichnung ist für mich Antrieb, genau dort weiterzumachen, wo ich heute stehe, 

und mich stetig weiterzuentwickeln. 

 

Auch sportlich sind wir wieder gestartet: Das Lauftraining hat gestern begonnen, 

sodass im Mai der nächste Halbmarathon in Straßburg ansteht. Sie sind herzlich 

eingeladen, beim Team Annes Hahnauer mitzulaufen. 

 

Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Sommer – voller Licht, Wärme und 

besonderer Begegnungen. 

 

Ihre Anne Körkel 


